
Festtag zum Thema «Die Kraftquelle der Freundschaft» 

Beim feierlichen Einzug in die wunderschön dekorierte Pfarrkirche war die grosse Freude 

der Kinder, ihrer Familien und Gäste deutlich spürbar. Der von Pfarrer Hermann Muinga 

zelebrierte Gottesdienst stand unter dem Leitthema «Die Kraftquelle der Freundschaft». 

 

Der Fisch war das Geheimzeichen der ersten Christen. Er soll uns aber auch daran 

erinnern, dass Jesus seine Freunde oft mit Fischen verglichen hat. Deshalb haben die 

Kinder wunderschöne Fische bemalt und verziert. Zu den Fischen gehört natürlich auch 

das tolle Fischerboot und das Fischernetz.  

 

Im Evangelium lädt Jesus die Fischer (Petrus und Andreas) direkt ein, seine Freunde und 

Helfer zu werden. So wie Fischer Fische aus dem Wasser holen, sollen die Jünger 

Menschen zu Gott holen und ihnen von seiner Liebe erzählen. 

 

Der Mensch ist ein soziales Wesen, das heißt, dass er Verbindungen zu anderen Menschen 

braucht. Freundschaft ist eine solche Verbindung.  

 

Jesus hat die Fischer so beeindruckt, dass sie sofort ihre Netze liegen ließen und mitgingen. 

Das zeigt ihr großes Vertrauen. So ist Jesus für sie zu einer Kraftquelle der Freundschaft 

geworden. Diese Freundschaft mit Jesus haben sie sehr geschätzt und gepflegt. „Ihr seid 

meine Freunde!“, spricht Jesus auch zu uns. Lasst uns Jesu Freundschaft in die Welt 

tragen. Die Freundschaft mit Jesus ist eine, die von seiner Seite her nie verloren geht.  

Die 23 Kinder gestalten die Feier mit Texten aktiv mit und sangen ihre Lieder unter der 

musikalischen Begleitung von Organist Daniel Vetter. Dann endlich kam der grosse 

Moment für die Kinder: Sie durften erstmals den Leib Christi empfangen. Voll Freude 

durften die Kinder Jesus in ihr Herz aufnehmen.  

Abends trafen sich alle nochmals zur Dankesandacht mit Taufkerze. Im Zentrum stand die 

feierliche Taufgelübde-Erneuerung der Kinder. Dabei wurden auch religiöse Geschenke 

und Andachtsgegenstände gesegnet und alle Kinder bekamen ein Erstkommunionskreuz 

geschenkt. Ein grosser Dank gilt allen, die durch ihr Vorbereiten, Mitwirken und guten 

Gelingen dieses Festtages beigetragen haben.  
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